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Übung - Aufgaben zur Datenmodellierung 
1.
Eine Bibliothek hat die Verleihdaten ihrer Bücher tabellarisch wie in Tab. 1 zusammengestellt.


a) Stellen Sie die vorkommenden Informationsobjekte und Beziehungen in einem ER-Diagramm dar !


b) Definieren Sie die Tabellen und ihre Beziehungen in einer Access-Datenbank einschließlich der Datenübernahme !

Anm.: Der Fall, daß ein Entleiher dasselbe Buch mehrmals ausleiht, soll der Einfachheit halber ausgeschlossen werden.

	 
	 
	Buch
	 
	 
	 
	 
	Entleiher
	 
	 

	Nr.
	Autor
	Kurztitel
	Verlag
	Erscheinungsort
	Standort Bibliothek
	Name
	Matrikel-nummer
	Wohnort
	Entleihdatum

	BNR
	BAU
	BTITEL
	BV
	BEO
	BS
	ENA
	ENR
	EWO
	DT

	B01
	Grochla
	Org
	Poeschel
	Stuttgart
	S2
	Lohse
	4711
	Melle
	14.08.1999

	B01
	Grochla
	Org
	Poeschel
	Stuttgart
	S2
	Felix
	5423
	Osnabrück
	19.09.1999

	B02
	Grochla
	BTX
	Gabler
	Wiesbaden
	S3
	Raps
	0815
	Rheine
	23.08.1999

	B03
	Woehe
	ABWL
	Vahlen
	München
	S1
	Abel
	8870
	Bramsche
	09.07.1999

	B03
	Woehe
	ABWL
	Vahlen
	München
	S1
	Lohse
	4711
	Melle
	23.08.1999

	B03
	Woehe
	ABWL
	Vahlen
	München
	S1
	Felix
	5423
	Osnabrück
	20.09.1999

	B04
	Woehe
	Steuern
	Vahlen
	München
	S2
	Raps
	0815
	Rheine
	17.07.1999

	B04
	Woehe
	Steuern
	Vahlen
	München
	S2
	Kurz
	3214
	Löhne
	03.09.1999

	B05
	Witte
	Simulation
	Gabler
	Wiesbaden
	S4
	Abel
	8870
	Bramsche
	15.07.1999

	B06
	Stahlknecht
	OR
	Vieweg
	Braunschweig
	S4
	Hase
	3333
	Münster
	22.07.1999

	B07
	Stahlknecht
	WI
	Springer
	Heidelberg
	S3
	Raps
	0815
	Rheine
	05.07.1999

	B07
	Stahlknecht
	WI
	Springer
	Heidelberg
	S3
	Lohse
	4711
	Melle
	23.08.1999


2.
Ein Großhändler für kosmetische Artikel hat die Bestellungen seiner Kunden tabellarisch wie in Tab. 2 zusammengefaßt. Bei der Artikelnummer handelt es sich um eine von dem Großhändler intern vergebene Nummer zur Identifizierung aller bei ihm geführten Artikel.


a) Stellen Sie die vorkommenden Informationsobjekte und Beziehungen in einem ER-Diagramm dar !


b) Definieren Sie die Tabellen und ihre Beziehungen in einer Access-Datenbank einschließlich der Datenübernahme!

	 
	Kunde
	 
	 
	Artikel
	 
	 
	 
	 

	Kundennummer
	Name
	Anschrift
	Artikelnummer
	Bezeichnung
	Hersteller-Nummer
	Herstellername
	Preis
	Bestellmenge

	KNR
	KNA
	KA
	ANR
	ABZ
	HNR
	HNA
	APR
	BM

	K1
	Abel
	Osnabrück
	A11
	Zahncreme
	H10
	Plendax
	1,20
	100

	K1
	Abel
	Osnabrück
	A15
	Creme
	H04
	Kmex
	1,50
	150

	K2
	Brandt
	Bielefeld
	A09
	Rasierwasser
	H03
	Hankel
	5,30
	350

	K3
	Drahe
	Münster
	A13
	Haarspray
	H01
	Badendorf
	7,40
	220

	K3
	Drahe
	Münster
	A36
	Shampoo
	H12
	Boyer
	6,20
	160

	K3
	Drahe
	Münster
	A37
	Shampoo
	H09
	Baff
	5,50
	210

	K4
	Freise
	Göttingen
	A15
	Creme
	H04
	Kmex
	1,50
	350

	K5
	Neuber
	Kassel
	A11
	Zahncreme
	H10
	Plendax
	1,20
	130

	K6
	Zernau
	Dortmund
	A08
	Parfüm
	H02
	Gondi
	3,40
	200


3.
Von Reisebüros, die an ein Touristikunternehmen angeschlossen sind, werden im Auftrag der Besitzer wochenweise Ferienwohnungen vermietet. Die Buchungen sind in der Tabelle der Tab. 3 zusammengestellt.


a) Stellen Sie die vorkommenden Informationsobjekte und Beziehungen in einem ER-Diagramm dar !

b) Definieren Sie die Tabellen und ihre Beziehungen in einer Access-Datenbank einschließlich der Datenübernahme!

	 
	Reisebüro
	 
	 
	Ferienwohnung
	 
	 
	 

	Nummer
	Name
	Ort
	Fewo-Nummer
	Fewo-Ort
	Besitzernummer
	Besitzername
	Mietpreis
	Buchungs-woche

	RNR
	RNA
	RO
	FNR
	FO
	BNR
	BNA
	MP
	BW

	R1
	DER
	Osnabrück
	F08
	Davos
	B2
	Hinz
	120,00
	11

	R1
	DER
	Osnabrück
	F12
	Lech
	B5
	Lutz
	95,00
	06

	R2
	Merkur
	Hannover
	F06
	Reit
	B1
	Kunz
	85,00
	11

	R3
	Blitz
	Münster
	F10
	Tölz
	B1
	Kunz
	75,00
	09

	R3
	Blitz
	Münster
	F33
	Seis
	B4
	Potz
	80,00
	10

	R3
	Blitz
	Münster
	F34
	Seis
	B4
	Potz
	75,00
	10

	R4
	Lenz
	Lingen
	F12
	Lech
	B5
	Lutz
	95,00
	08

	R5
	Mai
	Hannover
	F08
	Davos
	B2
	Hinz
	120,00
	12

	R6
	Lust
	Melle
	F05
	Lech
	B3
	Bitz
	110,00
	11


4.
Eine Veranstaltungs-Agentur schließt mit Künstlern Verträge ab, wobei Einzelheiten mit den Managern der Künstler vereinbart werden. Jeder Vertrag enthält folgende Daten:

Name des Künstlers, Auftrittsdatum, Gage, Veranstaltungsraum, Hotel.

Die Agentur verfügt über folgende Daten:

· über Künstler: Name, Metier, Wohnort, Auftrittsdatum, Gage des Künstlers; Name, Wohnort, Telefon des Managers;

· über Veranstaltungsräume: Raumbezeichnung, Fassungsvermögen;

· über Hotels: Kurzbezeichnung, Kategorie, Telefon.

Stellen Sie eine unnormalisierte Relation ‘Vertrag’ auf, in die Sie zunächst alle vorkommenden Attribute mit Abkürzungen aufnehmen und führen Sie unter Verwendung geeigneter Primärschlüssel den Normalisierungsprozeß bis zur 3. Normalform durch.

Definieren Sie die Tabellen und ihre Beziehungen in einer Access-Datenbank ohne Datenübernahme.

